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Drei Methoden um ein Ziel zu erreichen
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Die „Wikinger-Methode“
(Auf los geht’s los, alle mir nach) 

Ich suche mir einen (guten) Führer 
oder bin ihn gleich selbst und bete 
zu den Göttern, dass alles gut gehe. Wie uns die Geschichte lehrt, ist das nicht ganz unproblematisch.
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Die „Titanic-Methode“


Ich plane alles bis ins kleinste Detail, 
damit später ja nichts schief geht. In 
Wirklichkeit verdrängt die Planung 
manchmal den Irrtum…

Die „Kolumbus-Methode“

Ich habe ein globales Ziel, damit ich die Richtung bestimmen kann.
Ich weiss ungefähr, mit welchen Bedingungen / Fragen / Problemen ich zu tun habe, damit ich mich vorbereiten kann:

- vorhandene Mittel

- menschliche Qualitäten

- Strömungen und Winde


Ich besitze Instrumente, um täglich
die eigene Position zu bestimmen:

- was war bis jetzt

- wo sind wir im Moment

- wie gehen wir weiter

Angeregt von „Lernen steckt an….“ Andreas Müller, hep-Verlag
